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1. Loths Anforderungen an die Ehe und seine zukünftige Frau
Loth formuliert gegenüber Hoffman und Helene, wie er sich die Ehe und seine zukünftige Ehefrau vorstellt.
Finden Sie die entsprechenden Textstellen auf den angegebenen Seiten und formulieren Sie, was er erwartet.

S. 35, S. 73, S. 74f, S. 116-119
Loth erwartet von der Ehe

· gesunde Kinder

· die Möglichkeit, sich weiterhin ganz seiner Lebensaufgabe zu widmen

Seine Ehefrau

· muss sich seiner Lebensaufgabe unterordnen
· muss Geld haben
· muss körperlich und geistig gesund sein
· darf Frauenrechte fordern, muss aber akzeptieren, dass sie nicht das Wesentlichste in seinem Leben ist 

· darf keinen Alkohol trinken und keine Alkoholiker in der Familie haben, da Loth von der Vererbbarkeit des Alkoholismus ausgeht (S. 35)
Diese Ansprüche sind für Loth nicht verhandelbar.
2. Um welche vergleichbare Thematik geht es auf folgenden Internetseiten?
http://www.guichet.public.lu/de/citoyens/famille/vie-maritale/mariage/preparation-mariage/examen-medical-prenuptial/index.html
http://www.scheidungsfix.de/entscheidung/oberlandesgericht-muenchen/4-uf-37407/taeuschung-ueber-erbkrankheit-mutter-des-ehegatte
· von Staats wegen verpflichtende Gesundheitsuntersuchung vor Eheschließung in Luxemburg

· Antrag auf Aufhebung einer Ehe, weil Erbkrankheit der Mutter verschwiegen wurde
3. Stellen Sie sich folgende Situation vor …
· Schülerlösungen
· S. 119: Schimmelpfennig weist Loth darauf hin, dass Alkoholismus nicht grundsätzlich vererbt wird und Erziehung ebenfalls eine Rolle spielt.
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